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Protokoll zur Sitzung des Fachschaftskollektivs Chemie am 

6. Oktober 2020 

Sitzungsbeginn: 19:00 Sitzungsende: 20:38 

Protokoll: Ernst  

Anwesende: Lukas, Ernst, Lena, Renè, Simon, Franci, Eveline, Fabi, Florian, Vera, Anna-Lena, Robert, 

Hannah 

TOP 0 

  Redeleitung 

● Simon 

  Fachschaftsdienst 

● Dienstag, 13. Oktober 2020: Ernst 

  Kommentare und Stänkereien 

● Zeitpunkt des nächsten Kittelverkaufs steht noch nicht fest 

● PA-Berichte besser bedenken, insbesondere in Bezug auf die Privatsphäre 

● Nachfragen zu den Regularien in Bezug auf das Vorziehen von Master-Modulen 

● Fachschaft sieht aus wie bei Hempels unterm Sofa 

● Protokolle werden immer von denselben geschrieben 

● Beantragung von SSL Lizenz ist sehr schwierig (für die Website) 

● Handhabung von Studierenden aus Risikogebiete, wenn diese nicht an den Praktika teilnehmen 

können (MC macht so etwas und nimmt die Versuche auf): in der OC noch keine genaue Planung 

  Berichte 

● Ernst berichtet vom KeXe:  

▪ Das SGM hat sich vorgestellt, bietet Workouts und andere Gesundheitsprogramme in 

Zusammenarbeit mit der TK an 

▪ Das SGM möchte einen Gesundheitsbeauftragten haben, als Ansprechperson: Hannah 

macht das 

▪ Der offene Brief bezüglich der Freiversuchsregelungen wurde von Herrn Krieg positiv 

aufgenommen, ansonsten sind die Reaktionen des Dekans wie erwartet ausgefallen. Die 

Regelung soll landesweit einheitlich gemacht werden und man wartet auf eine 

Rechtsverordnung des Landes. 

▪ Wir sind als Nächstes mit der Ausrichtung dran. 

● Simon berichtet von der EPG: 

▪ SWOT-Analyse wurde verschoben 

▪ Aufteilung der TC ins 4. Semester und MC in das 3. Semester 

• Meinungen: Arbeitsaufwand der Semester sehr unterschiedlich; Fokussierung auf 

nur ein Thema in einem Semester kann der Vernetzung schaden, man vergisst die 

Inhalte 

• TC passt nicht in das 4. Semester, dafür ist der Arbeitsaufwand zu hoch 
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• Verschiebung von TC in das 4. Semester verlagert die Problematik nur von AC I auf 

AC II 

• Inhalte in den Vorlesungen und Klausuren sind unterschiedlich dicht in der Packung 

der Inhalte, das ist aber ein geringeres Problem als die Praktika 

• Lernen von einem Fach kann besser funktionieren, da diese Vorlesungen besser 

aufeinander abgestimmt werden (keinen Wiederholungen, bessere Bezugnahme) 

• Zusammenlegung der Klausuren bei Beibehaltung der derzeitigen Situation mit den 

Praktika stellt keine Verbesserung dar 

• Vorschlag einer Crashkurswoche stand schon 

• Meinungsbild: Erst MC und dann TC (Ja: 2/Enthaltungen: 4/Nein: 8); andersherum 

wurde von vorneherein abgelehnt. 

▪ TMC F möglicherweise als Seminare/Vorträge 

  Post und Protokolle 

● Protokoll vom 29.09.2020 mit Änderungen beschließen: (Ja: 9/Enthaltungen: 5/Nein: 0) 

● Mails zu Flyern für die Ersti-Tüte machen Ernst und Lena 

● Nachfragen zu Master-Erstiwoche; Lukas redet mit Anja 

● Werbung für SGM-Sportwoche, auf Social-Media? 

● Ideen für Talk-Lehre: Dozenten oder andere Konzepte; vllt. Liauws Konzept mit der Erstellung von 

Klausuren als Prüfungsleistung 

● Verschiebung der VV steht fest 

● 1er-Grillen findet online statt 

● Matheaufgaben-Website hat sich gemeldet, wollen von uns auch Aufgaben haben; wir sind die 

falschen Ansprechpartner 

● Ordner zu verschenken vom AK Stahl: mal bei FSC reinstellen, sonst absagen 

● Post wurde nicht geholt, sollte aber bitte zeitnah gemacht werden (Buch mit Versuchen)  

● Infos zu dem Ersti-Kittelverkauf von dem Arbeitsschutz; generelle Zustimmung, aber noch geringe 

Veränderungen; Zusammenfassung der Maßnahmen in einem Dokument 

  Finanzen 

● Bildschirm muss wahrscheinlich ersetzt werden 

● Desinfektionsmittel, Handschuhe und Masken für den Kittelverkauf werden entweder über 

Onboarding oder ESA gekauft 

● Grills: Ideen wurden vorgestellt, Planung, vllt. werden wir das noch von der OC-Werkstatt nach Plan 

fertigen lassen können 

● Bestellung des Kameraequipments findet statt, kann am Mittwoch bei dem Geschäft abgeholt 

werden 

  To-Do und Aufgaben 

● Meinungen zu der Neuordnung des Masters im Bezug auf die Doppelklausuren (50 % reichen 

insgesamt): 

▪ Negativ: kann zu schlechten Noten führen (gibt keine Stipendien); Erlaubt nicht die 

Auftrennung der Klausuren, um separat für die Klausuren zu lernen  

▪ Positiv: Pflichtklausuren haben schon einen Einfluss auf die Abschlussnote, nicht einen so 

großen wie die Forschungspraktika (Verschlechterung der Durchschnittsnoten wird nicht so 

drastisch ausfallen); die meisten wollen diese Klausuren nur bestehen, nur wenige streichen, 

um bei einem späteren Versuch eine bessere Note zu erhalten 
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▪ Zusammengefasst: Wir sind gegen das neue System und sprechen uns für die Beibehaltung 

des bisherigen Systems aus 

● Voraussetzung von OC F umstellen, Franci kümmert sich darum, schreibt eine Mail dazu 

● Bierbank zurückgeben, findet am Dienstag statt 

  Public Service Announcement 

● Robert hat farbige Haare, sieht lustig aus 

 

  Wanderpokal 

● Hat keiner verdient 

 

TOP 1: Berufetage (14-15 Jahre) 

● Planung ist gerade erst in den Kinderschuhen 

● Eher Vorstellung der möglichen Berufe, keine Besprechung des Studiums  

● Wir sollen vllt anschauliche Versuche sammeln 


